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ANTRAG

Lebendiges München
Sommerstraßen nach dem Stockholmer Vorbild prüfen !

Der Stadtrat möge beschließen:

Die Stadtverwaltung prüft mögliche Standorte einer auf die Sommermonate begrenzten 
temporären Fußgängerzone nach dem Stockholmer Modell „Living Stockholm“. Hierbei ist 
auch auf die äußere Gestaltung einzugehen.
Damit dieses Konzept zu einem lebendigen München führt, sind die Bezirksausschüsse 
sowie die Anwohner und Gewerbetreibenden entsprechend einzubinden. Mögliche Stra-
ßen oder Straßenabschnitte werden nach Abstimmung mit den Bezirksausschüssen vor-
geschlagen. 

Begründung:

Die Stadt Stockholm hat 2016 das Konzept „Living Stockholm“ mit großem Erfolg einge-
führt, um die Stadt mit Leben und Lebensqualität für Fußgänger zu bereichern 
(http://stockholmtourist.blogspot.se/2017/05/summer-pedestrian-streets-2017.html). 
Dieses Projekt sieht vor, dass im Zeitraum vom 15. Mai bis zum 15. September eines Jah-
res beschränkte Fußgängerzonen auf Teilbereichen von Straßen eingerichtet werden. 
Restaurants, Bars und Cafés bestuhlen nicht nur die Bereiche der Bürgersteige, sondern 
auch den Straßenbereich. Dieser kann zusätzlich durch sogenannte Popup Angebote er-
weitert werden. Dabei soll die Lebensqualität für die Münchnerinnen und Münchner in den 
Sommermonaten bereichert werden.
Hinsichtlich geeigneter Straßen oder Straßenabschnitte ist ein Kriterienkatalog zu erstel-
len, der unter anderem folgende Aspekte beinhaltet: 
Nebenstraßen ohne Bus- oder Tramlinien, die durch Gastronomie und Einzelhandel ge-
kennzeichnet sind und somit zu einem Verweilen im Freien einladen. Der Straßenraum 
wird zusätzlich z. B. mit Trogpflanzen und Sitzgelegenheiten, die extra zu diesem Zweck 
bereitgestellt werden, zu einem Raum der Begegnung ausgestaltet.

http://stockholmtourist.blogspot.se/2017/05/summer-pedestrian-streets-2017.html


Das Anwohnerparken ist gesondert zu berücksichtigen. Anlieferer können wie bei anderen 
ständigen Fußgängerzonen zeitlich beschränkt einfahren.
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